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Die Jugendpflege stellt sich vor

• § 11 SGB VIII (Jugendarbeit) als Grundlage der Arbeit

• Befähigung und Förderung von jungen Menschen

• Mitbestimmung ermöglichen

• Kinder- und Jugendschutz als zentrale Aufgabe
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• 2 Jugendzentren
• Edewecht
• Friedrichsfehn

• 4 hauptamtliche Mitarbeitende
⚬ 2x39h, 1x 35h, 1x 30h

• ca. 15 Jugendgruppenleitende
• Bspw. Edewecht: 
• Durchschnittlich 22 Besuchende zwischen 12 und 27 Jahren
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Jugendzentrum
Friedrichsfehn
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Was bewegt Jugendliche?

Ergebnisse der Shell 
Jugendstudie 2024

2.509 Jugendliche im
Alter von 12 bis 25 Jahren 

wurden befragt
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Was bewegt Kinder &  Jugendliche?
Erfahrungen aus der Praxis

Weltlage

Konsum

Körper

Psychische

Probleme

Soziale

Netzwerke

Schule &

Bildung

Sexualität

Familie

Freunde

Beziehungen

Drogen

Zukunfts-

pläne

Identität
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3) Angebote

Kindergruppen

Jeddeloh II

Osterscheps

Portsloge

Edewecht

• Zielgruppe: Kinder zwischen 7 - 12 Jahren
• Kreativangebote, Erlebnis- und waldpädagogische

Angebote
• Ziel: 
• Außerschulischer Begegnungsort
• Früh Beziehung aufbauen und 

Familien systemisch begleiten
• ca. 3 – 10 Besuchende 3 
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3) Angebote

KVHS 

Ammerland



Unsere Fahrten

Hamburgfahrten
• Jungen und Mädchenfahrten
• Thema der letzten Fahrt: 

⚬ Berufsorientierung
⚬ Mit zwei Übernachtungen

Nächste mögliche Ziele: 

Berlin, Leipzig
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WAS IST DAS JUZ FÜR DICH? 



„ES IST EIN RÜCKZUGS ORT FÜR MICH.
ICH HABE DA SPASS.

ICH KANN DA ÜBER ALLES REDEN.
MIR IST DAS JUTZ SEHR WICHTIG 

GENAU WIE DIE MITARBEITEN 
DORT DIE SIND IMMER FÜR MICH DA 

EGAL WAS IST“  L, 17J

„Ich komme zum juz weil es mir sehr viel Spaß

macht da zu sein 

die Leute sind super nett da 

und es ist wirklich cool da es ist nie langweilig und 

Mann kann da viel machen Kira und Anton sind wirklich

sehr nett und super toll 

deswegen komme ich da auch gerne hin“ A, 17J
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„alsooo das juz für mich ist ein sicherer ort erstmal..

so eine art rückzugsort

wo ich durchatmen kann, spaß haben kann

und über allem was mein herz

begehrt sprechen kann, 

dort kann man sich sicher und entspannt fühlen, 

am meisten auch als queere person! hoffe das ist einbissle hilfreich

und ich wünsch euch das beste

weil ihr aufjedenfall all die unterstützung auf der welt verdient :)

K,16J  
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DROGEN-
KONSUM

SCHLECHTER 
UMGANG

GEWALT/
VANDALISMUS

WAS MACHT IHR 
EIGENTLICH?
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5) Mobile Arbeit
• Freiwilligkeit: Die Kontaktaufnahme, Dauer und Intensität wird ausschließlich 

von den Jugendlichen gestaltet. Sie entscheiden!

• Niedrigschwelligkeit: Die Angebote sollen für die Jugendlichen möglichst 
(zeitlich und räumlich) einfach sein 

• Bedürfnis- und Lebensweltorientierung: Wir möchten Ansprechpartner*innen 
für verschiedene Krisen und Probleme sein
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5) Mobile Arbeit
• Akzeptanz: Wir trennen die Person von ihrem Verhalten/ 

Wertschätzung (vorurteilsfreie Arbeit)

• Vertrauen und Anonymität: Wir dürfen keine personenbezogenen 
Daten weitergeben. Wir dokumentieren keine Fallverläufe oder 
ähnliches. 

• Allparteilichkeit: Wir vertreten die Interessen der Klient*innen.
Wir wollen die Bedürfnisse aller sehen, ohne uns selbst zu
positionieren.
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5) Mobile Arbeit

Netzwerkarbeit
Schule

Rathaus

Wohngruppen 

usw.

Gemeinwesenarbeit
Vermittlung
Kooperation
Sozialraum-

orientiert

Beziehungsarbeit
Vertrauen schaffen

Gastrolle
Gruppendynamik

Nähe-Distanz
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5) Mobile Arbeit

5
Mobile Arbeit

Gemeinschaft

Generations-
arbeit

Institutionen

Räume/Orte

GEMEINWESEN-
ORIENTIERUNG



Zeitanteile der jeweiligen Arbeitsbereiche

1 In den Sommermonaten

kann der Anteil auf bis zu 10% steigen



6) Aktuelle Herausforderungen

Sport und Bewegungsangebote:
• Jugendliche wünschen sich Sportgruppen TanzAG

Elternarbeit:
• Systemische Arbeit 
• Themenabende
• Austausch Jugendamt
• Vermehrte Hausbesuche



6) Aktuelle Herausforderungen

Personelle Ressourcen:
• Jugendbeteiligung
• Präventionsangebote
• Mobile Arbeit, Begleitung der Jugendlichen am 

Wochenende/ abends
• Gemeinwesenorientierung

Raum für Jugendliche (außerhalb vom JUZ)
• Alternativen schaffen
• Sozialraum für Jugendliche stärken



Austausch

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit und wir freuen

uns auf den gemeinsamen


